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GEMEINDEBRIEF
Nachrichten für den 
Kirchengemeindeverband 
VIERZEHNHEILIGEN



Geistliches Wort
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„Vom Eise befreit sind Strom und Bäche, durch des Frühlings holden, belebenden Blick, 
im Tale grünet Hoffnungsglück; der alte Winter, in seiner Schwäche, zog sich in rauhe Berge 
zurück. Von dort her sendet er, fliehend nur, ohnmächtige Schauer körnigen Eises in Streifen 
auf die grünende Flur; aber die Sonne duldet kein Weißes.“
Liebe Leserinnen und Leser, erinnern sie sich noch an diese Zeilen? Sicher mussten sie 
diese in der Schule auch auswendig lernen. Der große Goethe hat mit diesen Worten dem 
jährlichen Schauspiel des Frühlingsbeginnes nach Monaten des grauen und tristen Winters 
ein literarisches Denkmal gesetzt. Und nicht ganz zufällig hat er seine Eindrücke der neu 
erwachenden Natur mit Ostern verbunden, denn Ostern - meist zwischen Ende März und 
Mitte April gelegen - ist natürlich das Frühlingsfest schlechthin. Nicht zuletzt die beiden 
Feiertage, die uns ein extra langes Wochenende bescheren, bieten vielen Menschen alljähr-
lich die Möglichkeit zu einem schönen Familienfest. Man besucht sich gegenseitig, tafelt 
groß auf, genießt die erblühende Natur bei einer gemeinsamen Wanderung und freut sich 
daran, wenn die Kinder aufgeregt die vom Osterhasen versteckten Süßigkeiten und kleinen 
Geschenke suchen. Ja, das ist Ostern! Nun, vielleicht nicht ganz.
Für Christinnen und Christen ist der entscheidende Punkt an Ostern nicht Osterei und Oster-
hase, sondern das, was Goethe in seinem Osterspaziergang nur etwas spöttisch am Rande 
erwähnt: „Jeder sonnt sich heute so gern. Denn sie feiern die Auferstehung des Herrn, denn 
sie sind selber auferstanden, aus niedriger Häuser dumpfen Gemächern, aus Handwerks- und 
Gewerbes Banden, ...“ Nein, lieber Johann Wolfgang, die Auferstehung des Herrn, die wir am 
Ostersonntag feiern, steht für uns nicht für ein besseres Leben im Hier und Jetzt, sondern 
für das viel Größere, dass Gott mit der Auferweckung Jesu Christi für uns getan hat: Es geht 
um nicht weniger als die Überwindung des Todes und die begründete Hoffnung auf ewiges 
Leben. „Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, auf dass 
alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.“ So bringt 
der Evangelist Johannes das Ostergeheimnis auf den Punkt (Joh 3, 16). DAS gilt es für uns 
zu feiern. Den überstandenen Winter und beginnenden Frühling inklusive.
Seit Beginn der Christenheit steht die besonders gestaltete Osterkerze, die in der Osternacht 
oder im Ostergottesdienst erstmals entzündet wird, für den auferstandenen Herrn und unsere 
Hoffnung auf ewiges Leben. Bei Taufen und Trauungen, ja in jedem Gottesdienst, und auch 
bei Trauerfeiern um unsere Verstorbenen erinnert sie uns an Christi Zusage: „Ich bin bei euch 
alle Tage, bis an der Welt Ende.“ (Mt 28, 20).
Die auf dem Umschlagbild auf dem Altar im Gemeinderaum in Altengönna stehende Oster-
kerze hat unsere neue Pfarrerin Sophie Voss gestaltet und gestiftet. Neben dem Kreuz, einem 
„A+O“ und einem Regenbogen hat sie ein weiteres, altes christliches Symbol verarbeitet: 
den Fisch. „Ichthys“ - das griechische Wort für Fisch - steht dabei für: Jesus Christus - Got-
tes Sohn - Erlöser. Aber es ist nicht nur ein Fisch auf der Kerze, sondern gleich ein ganzer 
„Schwarm“ von 14 Fischen. Sie stehen für die 14 Orte unseres Kirchengemeindeverbandes 
und sind auch so angeordnet wie auf einer Landkarte. Schauen Sie ruhig einmal, welcher 
Fisch für Ihren Ort steht!
Diese Osterkerze wird sie nun durch unsere Orte begleiten, wenn sie ab April ihre Tätigkeit 
bei uns aufnimmt. Mit ihr wird das Licht des auferstandenen Christus in alle unsere Kirchen 
kommen und zugleich einen Neustart in unserem Kirchengemeindeverband symbolisieren. 
Möge uns alle Gottes Segen hierbei begleiten!

Im Namen des Gemeindekirchenrates grüßt sie herzlich Ihr Udo Pfeifer.



Gottesdienste und Veranstaltungen
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06. April, Judika
14:00 Uhr    Gemeinderaum Altengönna Gottesdienst

13. April, Palmsonntag
10:00 Uhr    Kirche Vierzehnheiligen    Gottesdienst zur Einführung von 
                       Pfarrerin Sophie Voss

17. April, Gründonnerstag
18:00 Uhr    Kirche Rödigen       Tischabendmahl
                       (s. gesonderte Einladung)       
     
18. April, Karfreitag
15:00 Uhr    Kirche Altengönna      Andacht zur Sterbestunde

20. April, Ostersonntag
06:00 Uhr    Kirche Krippendorf     Gottesdienst zum Ostermorgen
                       (s. gesonderte Einladung)

26. April, Samstag
20:30 Uhr    Kirche Krippendorf     Lasershow

01. Mai, Donnerstag
10:00 Uhr    Zimmern          Segnung der Feuerwehr

04. Mai, Miserikordias Domini
10:00 Uhr    Kirche Hainichen      Familienkirche

11. Mai, Jubilate
10:00 Uhr    Kirche Closewitz       Gottesdienst

17:00 Uhr     Kirche Cospeda       Konzert mit Mitgliedern des Knaben-
                       chores der Jenaer Philharmonie

13. Mai, Dienstag
18:30 Uhr    Kirche Cospeda       Mitsingkonzert m. d. Chor Cospeda

18. Mai, Kantate
10:00 Uhr    Kirche Cospeda        Gottesdienst

01. Juni, Exaudi
10:00 Uhr    Kirche Lehesten       Familenkirche

 



Veranstaltungen
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Im Knabenchor der Jenaer Philharmonie teilen aktuell über 60 Knaben und junge Männer 
ihre Leidenschaft für das gemeinsame Singen. Der Chor ist regelmäßig im Volkshaus und in 
der Stadtkirche St. Michael in Jena oder in der Klosterkirche Thalbürgel zu hören und be-
geistert immer wieder auch deutschlandweit sein Publikum. Dabei treten die jungen Männer-
stimmen auch als eigenständiges Ensemble in Erscheinung. Die oft jahrelange sängerische 
Ausbildung, die sie im Knabenchor der Jenaer Philharmonie genießen konnten, trägt hier 
klangvolle Früchte. Am Sonntag, 11. Mai 2025 ab 17:00 Uhr sind die etwa 20 Männerstimmen 
des Knabenchores in der Dorfkirche St. Ägidius in Cospeda zu erleben. Unter der Leitung 
von Nikolaas Schmeer erklingen Werke aus verschiedenen Jahrhunderten Chormusik, z.B. 
von John Dowland, Emanuel Vogt, Friedrich Silcher oder Francis Poulenc. Der Eintritt ist frei.

Konzert der Männerstimmen des Knabenchores der 
Jenaer Philharmonie am 11.05.2025, 17:00 Uhr in der 
Kirche Cospeda

Am 26. April bieten wir eine 2. Lasershow in der Kirche Krippendorf an.
Wir starten 20:30 Uhr und freuen uns wieder auf viele Besucher.
Der Eintritt ist frei,wir bitten um eine Spende für die Reparatur unserer Orgel.
 
Achtung: Laser können Epilepsie auslösen.

Herzliche Einladung zur 2. Lasershow in die Kirche 
Krippendorf



Gemeindekirchenratswahl 2025
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Gemeindekirchenratswahl 2025
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„Wollt ihr euren Auftrag als Kirchenälteste im Gehorsam gegenüber Gottes Wort, wie es in der Heiligen Schrift gegeben 
   
  
Kirche zum Heil der Welt in Wort und Tat bezeugt werde?“


„Ja mit Gottes Hilfe.“



„Besonders geordnete 



“



               











Verschiedenes
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Am Gründonnerstag erinnern wir uns daran, wie Jesus mit seinen Jüngerinnen und Jüngern 
zum letzten Mal das Passamahl gefeiert hat. Dabei gab er ihnen den Auftrag mit Brot und 
Wein seiner zu gedenken, wenn er nicht mehr auf Erden weilt. Dies wollen wir auch dieses 
Jahr am Gründonnerstag, 17. April, mit einem Tischabendmahl in der Kirche Rödigen 
(im Gemeinderaum unter dem Dach) ab 17:00 Uhr feiern. Im Anschluss gibt es ein ge-
meinsames Abendessen. Für Brot, Butter und Getränke ist gesorgt. Wir freuen uns, wenn 
jeder und jede weitere Dinge zum gemeinsamen Essen mitbringt.

Auch an den Ostergottesdienst am Ostermorgen, 20. April, 06:00 Uhr in der Kirche Krip-
pendorf, soll sich ein gemeinsames Essen, ein Osterfrühstück anschließen. Für Kaffee und 
Tee ist gesorgt. Auch hier freuen wir uns, wenn jeder und jede etwas für das gemeinsame 
Frühstück mitbringt.

Herzliche Einladung zum Tischabendmahl in der Kir-
che Rödigen am Gründonnerstag, um 17:00 Uhr und 
zum Ostergottesdienst in der Kirche Krippendorf am 
Ostermorgen um 06:00 Uhr mit Osterfrühstück

Erdmute Marta Rink aus Closewitz, verst. am 23.11.2024 (87 Jahre)
Helga Schwambach aus Rödigen, verst. am 29.09.2024 (82 Jahre)
Sonja Oertel aus Porstendorf, verst. am 28.11.2024 (89 Jahre)
Klaus Hüttig aus Vierzehnheiligen, verst. am 20.03.2025 (83 Jahre)

Unser Mitgefühl gilt den trauernden Angehörigen.

Wir haben Abschied genommen von:

  Herzliche Einladung zu den Seniorennachmittagen am Mittwoch,  16. April  und 
am  Donnerstag, 15. Mai , jeweis 14:30 Uhr, ins Pfarrhaus Altengönna.  

Senioren / Menschen in der nachberuflichen  
 Lebensphase



Informationen und Kontakte
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  Zu unserer großen Freude haben wir in unse-
rem Kirchengemeindeverband ab dem 01. 
April wieder eine eigene Pfarrerin. Mit einer 
3/4-Stelle ist Sophie Voss für uns da, um in 
vielfältiger Weise mit uns das Gemeindele-
ben zu gestalten und auch als Seelsorgerin 
tätig zu sein, worin sie bereits viel Erfahrung 
gesammelt hat (s. nebenstehenden Kasten).  
  In einem festlichen Gottesdienst am  Palm-
sonntag, 13. April, 10:00 Uhr , wird sie 
durch Superintendent Sebastian Neuß in der 
Kirche Vierzehnheiligen  in ihr neues Amt 
eingeführt. Der Gemeindekirchenrat freut 
sich darauf, Pfarrerin Sophie Voss zu diesem 
Termin mit vielen Gemeindemitgliedern bei 
uns willkommen zu heißen.  
  Herzliche Einladung zu diesem besonderen 
Gottesdienst!  

Einführungsgottesdienst

  ___________________________________________________________________________________________________________________  
PFARRAMT: Altengönna : Nr. 12, 07778 Lehesten-Altengönna,  
  Fax 036425/20176, E-Mail: kgv.vierzehnheiligen@ekmd.de  
www.kirchengemeindeverband-vierzehnheiligen.de

Pfarrerin                  
  Pfarrerin Sophie-Maria Voss, 0177 / 79 83 281, sophie-maria.voss@ekmd.de  

Gemeindebüro Altengönna (Gemeindesekretärin Bettina Pfeifer)
  Mobil:      0160 / 81 30 82 5  
  E-Mail:      kgv.vierzehnheiligen@ekmd.de  
  Sprechstunde:  Dienstag, 17:00 bis 19:00 Uhr  

Kontoverbindung:
  Kontoinhaber:      Evangelischer Kirchenkreisverband Gera  (Evangelische Bank)   
  IBAN:         DE70 5206 0410 0005 0417 75
  Verwendungszweck:    RT 1409 , Zweck ..... (Bsp.: RT 1409, Spende Kirche Altengönna)        

     Gestaltung und Layout: Bettina Pfeifer  

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief 
Juni / Juli / August 2025
Sonntag, 18. Mai 2025


